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[1r,01]hie vacht an das liden Christi vnd 
frag ſancti anſelmi zuͦ der Iunck(=) 
frow marie / 
SNct Anſhelm batt 
vnſer lieben frowen von 
hymelrich lang zittn 
mitt groſſer begird mit 
vaſten mit wachen vnd 
mit heiſſen traͤchnen / vnd mit an(=) 
daͤchtigen gebett. Das ſy mirr 
kundttaͤte ir angebornes kindes tod 
vnd martÿr / wie es angieng von 
dem angang bis an daſ end. Do 
er lang es hatt begertt. Do erſchein 
im vnſer frow / vnd ſprach zuͦ im. 
Anſhelme / min kind hautt als me(=) 
nig vnd menigvaltig groſz martÿr 
erlitten / das es nieman voͤlklich ge(=) 
ſagen kan die ougen müſztit es 
[1v,01]mit menigem trachnen des hertzen 
bitterkeit erzoͤgen / won ich aber 
ſi groͤſlich erh<oͤ>cht bÿn von minez 
kind vbͥer als hÿmelſch herr vnd 
vbͥer all creaturen die gott ie geſchuͦff 
So enmag ich vnd ſol mitt Ime wei= 
nen / vnd darnach als du mich fra= 
geſt / darnach ſag ich dir wie es ergieng 
Sant anſhelm was von hertz= 
en fro ſin fraug huͤb er an 
vnd ſprach. Sag an liebe 
frow wie waſ der angang der mar= 
ter dines lieben kindes. vnſer frow 



ſprach do min kind hatt geſſen das 
iüngſt maſz vor ſiner marter. vnd 
ſy von dem tisch vffſtuͦndent. Do 
gieng iudas ſcariotht zuͦ den iuden 
vnd wolt min kind verrautten vnd 
kamend mitt Im einis gedings vͥber(=) 
[2r,01]ein die Iuden waurend des gedings 
fro vnd gabend Im xxx pfennig 
vmb min kind. Sant anſhelmus 
ſprach ſag mir liebe frow welcherr= 
hand pfennig was das. vnſere lie= 
be frow ſprach / ſÿ waͤrend geheiſſen 
yſmahelite / vnd wil dir ſagen waͤr(=) 
vmb ſy alſo heiſſend. Do ioſeph ſÿ= 
nen bruͦder verkoufft do koufft in 
einerhand lüte die wärend geheiſ= 
ſen yſmahelite / davon die pfenning 
den namen hand / vnd die pfeming 
wurdent den iuden zeteil vnd die 
behielten ſẏ für ein erbſchafft / vnd 
lieſſend ſy iecklich geſchlecht ſynen 
nachkomen wol viertuſend iaͤr 
won ſẏ warend als tür vnd als koſt= 
bar / vnd die iuden warend do zuͦ ie= 
ruſalem die das hatten von der erb= 
[2v,01]ſchafft / vnd wie lieb es inen was 
vnd wie lang ſẏ hetten gehalten. 
do warend ſy dach minem kindt 
alſo vigind / das ſy die pfening Iu= 
daſſen gauben / wan er was alſo 
gitig do er die pfening erſt anſach 
do gevielent ſẏ Im als wol das er 
min kind darvmb gab wie dick 
er in vorgewarnet hett Sant anſ= 
helm ſprach ſag mir liebe frow werd 
du bẏ dinem kind vnd by dinen Iun= 



gern vnſer frow ſprach / nein / anſ= 
helm du ſolt wiſſen do min kind 
hatt geſſen mit ſinen iungern. vnd 
in die füſz gewaͤſchen hett vnd ſinen 
fronlichem geben / vnd In gar ſüſz= 
lich brediet / vnd iudas von Inn 
was gangen zuͦ den iuden / do gieng 
min kind mit den iungern ab dez 
[3r,01]berg vſſz der ſtatt zuͦ dem torr vſſz 
das da haiſſet das guldin torr zuͦ 
einem brunnen heiſſet ſyloe bÿ dem 
was ein gart da waſ er dick ingan= 
gen mit ſynen iungern / vnd litt 
vnder dem berg oliueti. do hieſz er 
ſin iunger beytten vnd gieng einig 
vff den berg wol als verr als man 
mit einem ſtein gewerffen mag 
vnd viel nider an ſine knü vnd bettet 
an ſinen vatter von hÿmelrich / vnd 
ſprach. Erhoͤrr mich herre nach dinem 
maͤnigvaltigen erbermd wan din 
gnad iſt willig ker din antlit nitt 
von dinem kind wan ich bin in groſ= 
ſen ſorgen davon hilff mir bald. 
Sant anſhelm ſprach ſag mir liebe 
frow waurumb bettett er / vnſerr 
frow ſprach / das tett er von drÿer 
[3v,01]vrſach wegen. Die erſt das er ſo bloͤ(=) 
der natur was / vnd ich in ſo zartlich 
erzogen hett / vnd daſ er einer magt 
kind was / darumb tetͤ im ſin mart(=) 
ter vil deſter wirsch. Die ander vr= 
ſach was das in ſo groſz trurikeitt 
vnd forcht vmbvangen hett das Im 
der blütig ſchwais durch allen ſynen 
lib trang das es nidergoſz vff die er= 



den wan er gewarer gott was der 
alle dingen vor wiſſet vnd erkant / do 
wüſt er ouch vorhin alle ſin marter 
wie ſin geſpottet ſolt werden / vnd an(=) 
geſpuwen vnd geſtoſſen vnd geſchla= 
gen / vnd wie er mit valſch ſolt ver= 
teilt werden / vnd das er laſterlich 
ſolt an dem crütz ſterben vnd waſ 
er ſchmertzen vnd bitterkeit ſoltt 
enpfachen vnd das er alles vorr 
[4r,01]wiſſet. Da von bettet er / vnd wenne 
wol ein dieb weiſt das er verderben 
muͤſz / ſo er verteilt wirtt / ſo enpfindett 
er dauch nit des ſchmertzen vor e daſ 
man In henckett an das ſeil. Do en(=) 
pfand min kind des ſchmertzen alles 
vor ſiner marter die er liden wolt. 
Die dritt ſach was das er wol wü= 
ſte das die iuden kein erbermd vbͥer 
in hettind / vnd do er ſinen vatter 
batt moͤcht es ſin das er in der mar= 
ter vbͥerhüb. dach ſinen willen nit an(=) 
ſaͤche / dan ſinen vaͤtterlichen beſchaͤ(=) 
che. Do ſant vnſer her von himel 
einen engel zuͦ Im der in ſtarckt vnd 
ſprach vnſer herr ihesus Christus biſz ſta= 
rck vnd veſt an diner marter wan 
du ſolt loͤſen den menſchen durch 
den du worden biſt. Darnach 
[4v,01]ſtvnͦd er vff und gieng zuͦ ſinen Iunger 
do waurend ſi entſchloͤffen von vnmaͤ= 
ſiger betrübnüſt vnd von vbͥriger 
trurikeit In der ſi waurend. Do 
ſprach er zuͦ Inen mochtend Ir nit 
ein ſtund mit mir wachen / ſehend 
er nachet ietz der mich wil hinge(=) 



ben / vnd zehand kam Iudas mitt 
einer groſſen ſchar / vnd do er begunt 
nachen do ſprach er zuͦ den Iuden. 
Ir ſind zwen gar gelich iheſus vnd 
iacobus / den man nempt ſinen bruͦder 
vnd kan man einen kum vorr dem 
andren erkennen. Davon wil ich 
vcͥh ein zeichen geben / wellen ich 
küſz der iſt es den habend vaſt vnd 
fürend In gewaͤrlich / vnd do er In 
begund nachen / do gieng Im min 
kind engegen vnd ſprach wen ſuͦ= 
[5r,01]chend Ir / do ſprachend die Iuden Ihe= 
ſum nazarenum / Do ſprach min kint 
ich bins / vnd do er das geſprach / Do 
vielend die Iuden all hinder ſich vff 
das erterich / do ſprach aber myn kind 
Sid Ir mich ſuͦchend ſo land die gon 
die bÿ mir ſind / das die geſchrifftt 
erfültt werd / die da ſprichet / die du 
mir heſt geben deren han ich keinen 
verlorn / vnd do min kind das ge(=) 
ſprach / do gieng Iudas dar vnd kuſt 
In / do ſprach min kind / Iudas wilt 
du des menschen kind hingeben / 
mitt einem kuſz / vnd zehand fie= 
ngend ſy In / do zoch ſant peter ſyn 
ſchwert vſſz / vnd ſchluͦg des oberſten 
knecht das recht or ab / Sant anſ(=) 
helm ſprach / ſag mir liebe frow. 
beſchach kein zeichen an ſiner ge= 
[5v,01]faͤncknus / vnſer frow ſprach Ia anſ= 
helm min kind bott ſin hand dar 
vnd beruͦrt Im ſin orr / vnd machet 
in geſuntd / vnd ſprach zuͦ ſant peter 
ſtoſz din ſchwert In din ſcheid / wenn 



alle die mit dem ſchwertt vechten 
die verderben mit dem ſchwertt. Oder 
wenſt du nit das ich minen vatter 
moͤcht erbitten das er mir ſante xii 
engelſchar / vnd do zehand fluchent 
die Iunger all von Im. Sant anſhelm 
ſprach ſag mir liebe frow / wert du 
ouch by dinem kind / vnſer frow 
ſprach nein / Sant anſhelm ſpra= 
ch warumb lieſt das vnd er dir ſo 
recht lieb was / vnſer frow ſprach 
Es was nacht vnd was nit billich 
das Iunckfrowen an der ſtrauſz gieng(=) 
gend Sant anſhelm ſprach ſag 
[6r,01]mir zarte frow wo wert du / vnſer 
frow ſprach ich was in miner ſchwoͤ= 
ſter huſz iohannes mines kindes. 
muͦter. Sant anſhelm ſprach / wwer 
was der bott der dir die merͤ ſeid / wie 
es vmb din kind ergangen wz / vnſer 
frow ſprach / do kamend die iunger 
all gelouffen mit groſſem geſchreÿ 
vnd mit groſſem iamer / vnd mit vn= 
maͤſſigem weinen vnd hertzleid / vnd 
ſprachend zuͦ mir / Owe frow vnd 
liebe muͦter / din angebornes kind vnd 
vnſer lieber meiſter iſt gefangen vnd 
von vns gefürtt gebunden / vnd wiſſ= 
end nit war er gefürtt iſt / oder ob er 
erſchlagen iſt. Sant anſhelm ſpra= 
ch ſag mir liebe frow / wie was do din 
vngemach vnd din nott / vnſer frow 
ſprach / wie wol ich wüſt / das men= 
[6v,01]ſchlich kind erloͤſt ſolt werden. dach 
von müterliche liebe / vnd von natur 
do gieng ſẏmeons ſchwertt durch 



min hertz als er mir haut geſeitt. 
do er min kind enpfieng in dem tem(=) 
pel Sant anſhelm ſprach zarte frow 
wohin ward din kind gefürt / vnſerr 
frow ſprach / er ward gefürtt vſz dem 
garten da er In was geſin / vnd da er 
gefangen ward durch ein tail hieſz 
Ioſaphatt ze ieruſalem Indurch daſ 
torr das da heiſſett das guldin tor. 
Da er ouch daruſz was gegangen 
In einen palaſt / der ſtuͦnd by der 
fürſten huſz da machetent ſẏ eẏn 
für / do komend die alten vnd die ſch= 
riber vnd die phariſei / vnd die beſam(=) 
lotend ſich alle in den palaſt. Do 
fragt der fürſt Annas vil von ſinen 
[7r,01]Iunger vnd von ſiner lere / Do antt= 
wurtt min kind vnd ſprach ich han 
offenlich geredett mit der weltt vnd 
han alle zitt gelertt In der ſynagog 
vnd in dem tempel / da die iuden zuͦ(=) 
ſamenkamen vnd verborgenlich nüt ge(=) 
lertt weſz frageſt du mich / frag die 
die es habind gehoͤrtt die wiſſen wol 
was ich hab gelertt / vnd do min 
kind mitt dem fürſten alſo hett ge= 
rett / do ſchluͦg In ein ander iud des 
fürſten on erbermd an ſinen wangen 
du ſolteſt dem fürſten baſz antwur= 
ten. Do ſprach min kind ſenfftmü= 
teklich als ein ſchaͤfflin zuͦ dem der 
In geſchlagen hatt han ich wol ge(=) 
rett waurumb schlechſtu mich do 
nomen ſy min kind vnd verbunden 
Im ſẏne ougen / das man dach keinem 
[7v,01]dieb tuͦt E das er vervrteilt werde vnd 



ſpotetend ſin alle die nacht vnd ſpu= 
wetend Im In ſin antlitt / vnd gien= 
gend hinder In vnd ſchluͦgend In 
an ſinen nack / wiſſag vns werr 
haut dich geſchlagen Nun was 
min kind Iohannes In das huſz ge= 
gangen / wann der her Annas er= 
kant In wol vnd nam Iohannes / 
ſanctuz petruz mit Im In das huſz 
vnd do ſant peter zuͦ der tür Ingieng 
Do ſprach ein Iungfrow zuͦ im die 
der tür huͦt / du biſt ouch des men= 
ſchen iunger / do loͤgnet peter zuͦ 
drÿen malen / vnd ſchwuͦr das er 
In nie erkant hette / vnd in nie ge(=) 
ſechen hett / zehand kraugt der 
han / Do ſach min kind petrum 
gar trurenklich an / do gedauchtt 
[8r,01]petrus an das wortt das er Im hett 
geſeit E das der han zwürend kraͤgt 
ſo hauſt du min drÿmalen verlo= 
gnet / vnd gieng vſz vnd weinet gar 
bitterlich. Sant anſhelm ſprach 
wo wertt du liebe frow. Do das alſ 
geſchach / vnſer frow ſprach do 
mir die Iunger ſeytend das er gefan(=) 
gen was / do erzittrotend mir alle 
mine gelider / vnd gieng vſz vnd ma= 
ria madalena mit mir vnd giengen(=) 
end zuͦ dem tempel Da bÿ ſtuͦnd 
des furſten huſz annas / do hortt 
ich ein groſz gebraͤcht In dem huſz 
do waͤr ich gern darin gegangen 
das ich hett geſechen wie es vmb 
min kind waͤr gegangen do wolt 
ſẏ mir niemen gungen do befieng 



min hertz bitterlich nott. vnd 
[8v,01]ſtuͦnd vor dem huſz vnd weinet gar= 
bitterlich vnd ſprach mit groſſem 
iamer vnd hertzlaid / owe min hertz(=) 
liebes kind ein ſpiegel miner ougen 
wer gitt minem houpt waſſer vnd 
minem ougen einen brunnen. der traͤ= 
hnen das ich geweine vnd geklage 
das mord das man an minez kind vn(=) 
verſchult begaut. Do gieng mari= 
a madalena / vmb das huſz hin vnd 
har ob ſy ienen fund ein fenſterlin dz 
ſẏ min kind ſaͤche in ſinen noͤten / do 
hort ſẏ das petrus mines kindes drÿ(=) 
malen verloͤgnet do wolt ir gebroſten 
ſẏn von Iamer / das der fürſt vnder 
den zwoͤlffnen ſynes ſchoͤpferſz ſẏ(=) 
nes gottes verloͤgnet hett vnd 
ſprach mit einer iaͤmerlichen ſtim 
Owe mineklicher iheſus / was end 
[9r,01]ſol din bitterlich nott hütt nemen 
oder wie ſol es hütt nach vmm dich 
ergan / sid es ietz darzuͦ komen 
iſt in dinem noͤtten / der din verloͤgnet 
hüt hëtt der ein hoptman vnder 
dinen iunger was / zarter her ihesuſ 
criſtus / nun wil mich din niemer 
verlognen / ich ſtuͦnd vnd horrt allen 
den ſpott vnd alle die ſchleg die 
man vff in tët on alle erbaͤrmd 
vnd das ſin petrus zuͦ dryen malen 
verloͤgnet / vnd was man derſelben 
nacht an im begieng / vnd do pe(=) 
trus zuͦ der tür vſſzgieng do vand 
er vns vor dem huſz ſton / do ſpra= 
ch ich zuͦ im mit hertzenklichen 



traͤchen vnd mit groſſem iamer 
Owe petre was tuͦt man minem 
kind / oder wo iſt er do ſprach petruſ 
[9v,01]mit einer jaͤmerkliche ſtim / vnd 
mit hertzenklichen traͤchen / Owe 
reine frow vnd liebe muͦter. Da 
ſchlecht man din kind vnd ſchlecht 
in on erbaͤrmd / vnd begaut man 
mit Im allerhand ſpott ſo ſẏ komend 
erdencken / ſyn antlitt iſt Im ouch 
ſo laſterlich verſpuwen vnd ſo grü= 
lich das nieman kan wÿſſen ob es 
eines menſchen antlitt ſyg / ſy hand(=) 
letent In als ob er ein morder waͤr 
vnd ein ſchacher / vnd do er mir daſ 
geſeit do floch er in einen ſtein der 
hieſſz gallicantus vnd kam nie dar= 
vſz e. das min kind erſtuͦnd von 
dem tod. Sant anſhelm ſprach 
ſag mir minnekliche frow / wie waſ 
dir do an dinem hertzen do du das 
alles horteſt. 
[10r,01]Unſer frow ſprach do gieng 
ſymeon ſchwertt zuͦ dem an(=) 
deren maul durch min hertz sant 
anſhelm ſprach / wie ergieng es 
darnach vnſer frow ſprach / do 
frü ward do fuͦrtend ſy in vſz des 
fürſten huſz annas do ſach ich myn 
kind das man In gefangen fuͦrtt 
do lüff ich dar recht als ein loͤwin 
der ire kind genommen ſind vnd do 
ich erſach das ſin minneklich antt(=) 
lit als gar entreinet waſ das tët 
mir als we das es vnſaͤglich was 
vnd ſprach zuͦ im Owe min zartes 



kind / vnd min anerbornes kind. 
wie iaͤmerlich iſt din minnekliches 
anttlit geſtalt / das es ſo minneklich 
was / vnd min hertz dick gefroͤwtt 
hautt / wenn ich es anſach. Nun 
[10v,01]iſt es mir bitterlich in minen ougen. 
vnd lüff dar vil bald vnd wolt min 
kind vmbfangen han des wolt mir 
niemen gunnen / mich ſtieſz einer hin 
der ander har / vnd ward mitt boͤſen 
worten vertriben wann da was 
niemes dem min kind ze hertzen gieng 
Do ward der zuͦlouff von den lüten 
alſo groſz / recht als man dieb vnd 
moͤrder welt vervrteilen / vnd do er 
für gericht kam da ſtuͦnd er als ein 
vnſchuldig laͤmblin das ſinen mund 
nit vfftuͦt ſo man es toͤden wil vnd 
was ſin antlitt gar verſpuwen dz 
es nit anderſt was geſchaffen den 
eines vſſetzigen anttlitt Darna= 
ch fundent Sy vff in vil falſcherr 
zugnüſz / vnd ſprachend er waͤr 
ein zerſtoͤrer der zechen gebotten. 
[11r,01]vnd hett die lütt mit falſcher red 
zerſtoͤrtt do komend aber zwen falſch 
zügen vnd ſprachend / wir hortend 
das er ſprach ich wil den tempel zer(=) 
brechen / vnd in drÿen tagen wider(=) 
machen / das ſprach er von dem tem= 
pel ſines libes / do meintent ſy er ſpraͤ= 
che von dem tempel den ſalomon het 
gemachet Do ſprach kaÿphas zuͦ 
im ſag vns ob du ſigiſt des gewau= 
ren gottes ſuͦn. Do ſprach mẏn 
kind / ſag ich üch ütz ſo gelobentt 



ir es mir nit / Dach werdent ir des 
menſchen kind ſechen in ſiner goͤtt(=) 
lichen maieſtaut / vnd kumpt hër= 
wider In den wulken des himels. 
Do ſtuͦnd der biſchoff caÿphas vff 
vnd zerzert ſim ſelber ſin gewand 
vnd ſprach was bedurffen ir me zü(=) 
[11v,01]gen er haut ſelb veriechen / was dunckt 
vcͥh herren guͦt / do ſchruwen ſẏ alle 
miteinanderen er iſt des todes ſchul= 
dig / vnd do ich das hort do gieng mir 
zuͦ dem dritten maul her ſẏmeons 
ſchwertt durch min hertz ſant an= 
ſhelm ſprach / reine frow wie gieng 
es darnach. 
UNſer frow ſprach ſy fuͦrtent 
In gebunden für den richter 
pilatuz / vnd do das volk alles dar 
kam / do ſchrüwend ſy alle gemein(=) 
lich arm vnd rich / Tolle tolle cru= 
cifige / das man in crutzgoti vnd 
ſprachend das er hetti geſprochen 
er waͤre gottes ſun / vnd hett ouch 
verbotten das man dem keiſer ſinen 
zinſz nit ſolte geben / Do begundt 
pilatus fragen von ſinem künigrich 
[12r,01]vnd ſprach zuͦ Im biſt du der iuden 
küng / Do ſprach min kind / ſprich= 
eſt du es ſelber oder haut dir es ie= 
man geſeit Do ſprach pilatus 
bin ich den ein iud din geſchlecht 
vnd din ewarten hand dich gean= 
twurtt was hauſt du gethon. 
Do ſprach min kind. Min rich 
iſt nitt von diſer welt. wer min 
rich von diſer welt min amptlüt 



hülfend mir das ich den iuden nitt 
wurd zeteil nach geantwurtt. Do 
ſprach pilatus / So biſt du dach ein 
küng / do ſprach min kind du ſpri= 
cheſt es wan ich bins / vnd bin dar(=) 
vmb geborn vnd vff erterich komen 
das ich ain züg ſig der warheit. 
wann wer von der warheit der hoͤrt 
min ſtim. Do ſprach pilatus wz 
[12v,01]iſt die warheit / do ſchweig min kind 
vnd wolt im nit antwurten / wan 
hett er im geſeit was die warheit 
geſin waͤre ſo hette er in gelauſſen 
vnd geledigot von den iuden vnd 
waͤre menſchliches kind nit erloͤſt 
vnd do iudas hort das min kind 
verdampnet was do gerow In der 
kouff vnd gieng zuͦ den iuden vnd 
gieng zuͦ den iuden vnd bracht Inn 
die driſſig pfennig wider / vnd ſpra= 
ch zuͦ inen / ich hab geſündet / das 
ich das gerecht guͦt han hingeben 
do ſprachend die iuden / was gaut 
vns das an / So luͦg du dazuͦ / Do 
gieng iudas hin vnd warff die 
driſſig pfenning In den tempel vnd 
gieng von inen vnd erhanckt ſich 
ſelber vnd do das geſchach do gieng 
[13r,01]pilatus zuͦ den fürſten der iuden. 
vnd zuͦ gemeinem volk vnd ſprach 
ich find kein ſach an diſem menſch(=) 
en damit er den tod verſchult hab 
Die iuden ſprachend / er hett das 
volk bewegt mit ſiner lere / vnd ze 
galilea haut er angefangen vntz 
hër / vnd do pilatus hortt das er von 



galilea was / da herodes küng wz 
do ſant er min kind zuͦ Im / das 
er in geſaͤch / wan er was do in 
der ſtatt ze ieruſalem / vnd hatt 
ouch gehoͤrtt ſagen das er Inn 
lang zitt gern hett geſechen / vnd 
wolt ſich verſünen mit herodeſ dz 
er in geſaͤch / wan er was do in der 
ſtatt ze ieruſalem / wan pilatus 
vnd herodes waurend ananderen 
lang zitt vigind geſin / vnd do 
[13v,01]herodes min kind geſach / do ward er 
gar fro / wan er begertt von hertzen 
das er ein zeichen vor Im taͤte Err 
fragt in ouch vil dings / vnd fragt 
inn ouch ob er das kind waͤre das 
ſin vatter herodes wolt han ertoͤdt 
von des ſchulden er vil kind erſchluͦg 
da er in ſuͦcht / vnd ob er der waͤre 
der lazaruz hette erkickt von dem 
tod / vnd der wyttwan Irn ſun in 
der ſtatt nan / vnd der die blinden 
machet geſechen / vnd fragt inn 
mengerleÿ / do wolt min kind Im 
nie geantwurtten / do batt in aber 
herodes das er ein zeichen vor Im 
taͤte. So wolt er im ſin küngrich 
halb geben / min kind ſchweig 
zuͦ allem. Do batt In aber hero(=) 
des das er ein zeichen vor Im taͤte 
[14r,01]ſo welte er in loͤſen von denn Iuden. 
Min kind ſprach aber nüt. Do 
hieſz Im herodes ein edel kron vffſetz= 
en vnd batt Inn aber das er ein zeich= 
en taͤt ſo welt er Im ſin kungrich 
halb geben / min kind ſprach aber 



nüt / do ſtuͦnden die iuden vnd ſeiten 
vil dings da mit ſy Im vnglimpf 
ſchaffen moͤchten / vnd do hero= 
des ſach / das min kind kein zeichen 
vor im wolt thuͦn. Do verſchma= 
chet er in vnd alles ſin her mit Im 
vnd hieſz Im ein wiſes gewand an 
legen / vnd ſant In wider zuͦ pilatum 
Alſo ward des tags pilatus vnd he(=) 
rodes verſündt / vnd wan pilatuſ 
wiſt die groſſen vigenſchafft der 
iuden die ſy hetten zuͦ minem kind 
Do forcht er das ſẏ Inn erſchlügent 
[14v,01]vnderwegen E das ſy kaͤmind von 
herodes schickt er gewauffnet lüt 
mit Im die inn behuͦtend vor den 
iuden / vnd do min kind kam zuͦ pi(=) 
latuz / do ruͦfft pilatus dem gemei= 
nen volk vnd ſprach zuͦ in / Ir hand 
den menſchen für mich bracht 
Als einem verkerer des volks. Nun 
find ich kein ſach an Im / damit 
er den tod hab verſchult mit aller 
der klag damit ir in verleidett 
hand / noch herodes vindett ouch 
kein ſach an Im / ich wil in züchti= 
gen / vnd wil in lauſſen gon. 
DO ſchruwend die iuden mit 
grimer luter ſtim / das er 
lieſz barraban / der was ain ſcho= 
cher vnd was gefangen vmb 
einen todtſchlag / vnd das man 
[15r,01]min kind Crutzgoti / do ſprach pila(=) 
tus zuͦ dem dritten maul zuͦ denn 
iuden ich vind kein ſchuld an Im 
vnd will in herttenklich ſtrauffen vnd 



will in dan lon gon Die iuden 
ſchruwent aber crucifige crucifige eum 
vnd do pilatus zuͦ gericht ſaſz do ſant 
ſin frow zuͦ im vnd enbott Im alſo 
du hauſt nütz ze ſchaffen mit diſem 
gerechten menſchen / ich han hinacht 
in diſer nacht vil mit Im erlitten 
in dem ſchlauff / Nun gedaucht pi(=) 
latus wie er der iuden fraikait moͤ= 
cht geſtellen / vnd hieſz min kind 
nackend vſſziechen / vnd hieſz inn 
ſchlachen mit ruͦtten gebunden ein 
einer ſul vnd iaͤmerlichen geiſlen 
Alſo das ſin reiner lib durchgroſſen 
ward mit bluͦt das Im von derr 
[15v,01]ſhetelen vntz vff die füſz nütz vn(=) 
verſertes was das man moͤcht ey= 
nen nadelpitz geſetz han / die ſul 
daran er was geſpannen was al= 
ſo groſz das Im zweyer ſpannen 
gebraſt / das er ſy nit moht vmb(=) 
greiffen / do namend ſẏ ſtarck riemen 
vnd bundent Im die hend zeſam(=) 
mend vnd ſchluͦgend In als vaſt 
das Im in einer kurtzen ſtund ſinen 
lib mit bluͦt vbͥerfloſſen ward / dz 
er ward geſtalt als ob er einen 
rotten pfaͤller anhette vnd das 
anſchowes ſines libes was rehtt 
als ein vngeſchaffner vſſetziger 
menſch / so der iemer Iaͤmerlichen 
moht geſin von vnſvberkeit dar(=) 
nauch enbunden In pilatus ritter 
vnd leitend Im an ein pfaͤller vnd 
[16r,01]ſatzten in vff einen ſtuͦl vnd brach(=) 
tend Im ein kron von dornen / vnd 



ſatzend Im die vff ſin houpt mitt 
einem ſchafft / das im das bluͦt v=ͥ 
ber ſin antlit abrein vnd allent(=) 
halben nidergoſz vbͥer ſinen lib / wan 
ſy was als ſcharff dz ſy ſi nit mitt 
den henden mochten angriffen. 
vnd do ſy Im die kron vffſatzend / do 
knüwten ſy nÿder in ſpotteſ wiſe vnd 
ſprachend / gott grüſz dich ein küng der 
iuden / vnd ſchluͦgend in an ſin wang(=) 
en vnd vff ſynen nack / vnd die kron 
die im herodes vffſatzt do er von pẏ(=) 
lato zuͦ im ward geſant mit derr(=) 
ſelben kron kroͤnet man ouch alle roͤ= 
mſche küng / vnd die doͤrnnekronen 
die im pylatus ritter vffſatztend 
die hett der küng von franckrich 
[16v,01]Darnach In pylatus alſo kroͤnten vnd 
alſo bluͦtigen vnd alſo angeleit mitt 
dem pfeller / vnd fuͦrt in fuͤr die iuden 
vnd ſprach ſechend vwͥern küng / do 
ſy in ſachend do benügt ſy nit aller 
der verſchmaͤcht die ſy Im hetten ge= 
thuͦn vnd aller der marter die er er= 
litten haut / ſy gedauchten nit das er 
ſo groſſe zeichen hatt gethuͦn das er 
den blinden geſechen hat gemachett 
die toben gehoͤrig / die vſſetzigen rein 
die lamen gerecht die tüfel treib er 
von den lütten / die totten heiſz err 
vffſton / vnd fünfftuſent menſch(=) 
en ſpiſt er mit fünf brotten vnd 
mit zweyen fiſchen / vnd ander me= 
nig groſz zeichen die er vor inen tët 
der hettend ſy alle vergeſſen vnd ſch= 
ruwend vff in alſ vff einen morder 



[17r,01]vnd ſprachen crucifige crucifige eum 
vnd do ſprach pilatus / nemend in 
hin vnd crützgent In nach vwͥerem 
geſetzt do ſprachend die iuden man 
ſol in toͤtten nach vnſerm recht / wan 
er haut geſprochen er ſige gottes 
ſun / vnd do pilatus das hortt do 
erſchrack er vnd gieng in daſ richt(=) 
huſz vnd nam min kind / vnd ſpra= 
ch zuͦ in / wannen biſt du / do wolt 
er im nit antwurtten. Do ſprach 
pilatus / wilt du nit mit mir reden 
weiſt du nit das ich gewalt hab 
dich ze toͤden vnd ze lauſſen Do 
ſprach min kind du hauſt keinen 
gewalt vbͥer mich er werde den dir 
geben von minez vatter / vnd da(=) 
von hett der vil me ſünd der mich 
dir hett geben / den du / vmb die red 
[17v,01]hett In pilatuſ gern gelauſſen / Do 
ſchrüwend die Iuden mitt groſſer ſtim 
wie du in lauſt / ſo biſt du nit des 
keyſers fründ Do pilatus hortt das 
ſy Im trowtent vff den keyſer ſinen heren 
Do nam er waſſer vnd wuͦſch ſyn 
hend vnd ſprach zuͦ den Iuden ich 
bin vnſchuldig an dem gerechten 
menſchen vnd an ſinem bluͦtt 
Do ſprachend die iuden ſin bluͦtt 
gang vbͥer vns / vnd vbͥer vnſri kind 
vnd frowen iemer vnd iemer / das 
man In crützgotti do geſigtend die 
iuden / das pilatus ſprach Ir will 
ſolt ergon vnd lieſz barrabam / vnd 
gab vrteil vbͥer min kind / vnd 
sprach ich gib vrteil vbͥer iheſum 



nazarenum / das man In ſolle toͤten 
des laſterlichen todes An dem crütz 
[18r,01]sant Anſhelm ſprach ſag an zarte 
frow / wie was do din hertz do du 
die vrteil horteſt 
UNſer frow ſprach do gieng 
ſymeons ſchwertt zuͦ dem 
fierden maul durch min hertz / vnd 
ſel vil me dan wer di vrteil vbͥer 
mich gangen / sant anſhelmuſ 
ſprach / reine frow / wie gieng es 
darnach. Do namend ſy min kind 
vnd fuͦrtend In vſſz da man in crütz(=) 
gen wollt / vnd leitend im dz crütz 
vff ſinen ruggen das was fünff(=) 
zechen ſchuͦch lang / do hett er 
alle die nacht und tag als groſz 
arbeitt erlitten das er das crütz 
nit m<>cht tragen / do zwungen 
ſy einen der hieſz ſymeon / das er 
im muͦſt das crütz helffen tragen 
[18v,01]aber das tautend ſy von keiner Er= 
bermd / Nu wan dz ſy ſachend / das er 
es von kranckheitt nit mocht tragen 
sant anſhelm ſprach / volget nit 
vil lüt hin nach 
UNſer frow ſprach wuͤſſiſt 
das im vil armer lüt vnd 
ouch richer nachvolgtend / vnd 
bitterlichen weinotend von gantz= 
em hertzen / vnd in klegtend mitt 
groſſer betrübt Im volget ouch vil 
lüt nach die vff In ſchruwend als 
vff einen ſchedlichen man / Es lüffend 
ouch vil kind dar vnd namend ſtein 
vnd unreinen miſt / vnd wurffent 



vff In vnder ſin goͤttlich antlitt / vnd 
vff ſin houpt / vnd allenthalben vff 
In / do kartt ſich min kind vmmb / vnd 
ſprach zuͦ den frowen die im na= 
[19r,01]chvolgetend mit hertzlicher klag 
vnd sprach zuͦ inen Ir tochteren 
von iheruſalem Ir ſond nit weinen 
vcͤh ſelber vbͥer mich / weinend uͤch 
ſelber / vnd vbͥer vwͥere kind / die das 
hor und ſtein an mich werffen / vnd 
nitt wuſſend / was ſy thuͦnd / won 
es kumet der tag / das ſy ſprechentt 
ſaͤlig iſt der lib der nie kind truͦg / vnd 
ſaͤlig ſind die brüſt die nie kind ge(=) 
ſogtend / sy werden den zuͦ den ber= 
gen ſprechen / vallend vff vns / vnd 
bedeckend vnſ / wan ſy das thuͦnd 
an dem grünen holtz / was thuͦnd 
ſy dan an dem türren holtz als 
[19v,01]ob er ſpraͤche. So mir die kind ſo 
groſſe verſchmecht thuͦnd Inn Ir 
kintheitt / was beſchicht denn 
ſo ſy komend an Ir alter recht als 
ob er ſpraͤch ſo ſy das dem meiſterr 
thuͦnd / was thuͦnd ſy denn dem 
diener ſyn / vorr Im man ouch zwen 
ſchaͤcher fuͦrt vſz / das tauten ſy Im 
zuͦ einem ſunderlichen laſter / vnd 
do man in vſzfuͦrt mit den ſchaͤchern 
do ward das getreng von den lüten 
aſz groſz die Im nachlüffend / vnd 
ſin ſpottetend das ich zuͦ im nitt 
mocht komen / vnd do ward ich 
vnd maria magdalena ze raut dz 
wir lüffend an ein ander gaſſen 
das wir In geſechend e das er zuͦ 



dem tor uſz gieng / alſo für komen 
wir Inn an einer ander gaſſen. 
vnd do wir komend zuͦ einem brun= 
nen do kam vns min kind / vnd 
was ſo iaͤmerlich geſtalt / wer er 
nitt min kin geweſen ich hette 
[20r,01]In nitt erkennet / ſy hettend Im die 
hend zemenbunden / vnd fuͦrtend In 
gar vnzogenlich / vnd do er mich 
an dem weg ſach ſtaͤn do neigt er 
ſin houpt gegen mir / vnd ſprach 
hertz liebe muͦter ich dancken dir al= 
ler diner liebi / vnd diner zuht / vnd 
alles des guͦtes / ſo du mir ie getaͤtt 
vnd du den tempel mines libs gar 
zartt hauſt erzogen mit diner ar(=) 
muͦt / vnd mit diner arbeit / vnd 
mich In allen minen noͤten nit läſt 
du louffeſt mir nach / wie wol ich ver= 
ſchmaͤcht bin gen aller der welt / vnd 
do ſy kamend an die ſtatt caluarie 
do crützgottend ſy In / vnd die zwen 
ſchaͤcher mit Im / vnd hancktend 
einen zuͦ der lincken hand / den an= 
deren zuͦ der rechten / vnd mÿn 
[20v,01]kind enmitten / sant anſhelm ſpra(=) 
ch liebi frow wie we tautend ſy Im 
Do ſprach vnſer frow / anſhelme 
nun hoͤr gar ein klaͤglich ding 
das doch kein ewangeliſten ſchri= 
bet / do ſy komend an die ſtatt die 
heiſſet kaluarie do zugend ſy Im 
ſin gewand ab dz im nütz an 
bleib vnd nakend vor Inen ſtuͦnd 
In groſſer verſchmecht / vnd do ich dz 
an minez kind ſach groſz hertzlied 



vnd iomer ich gewan / darvon mir 
erſtarb alle mine krafft vnd ich 
mocht do ilt ich bald vnd vner= 
ſchrockenlich / vnd on ſcham / vnd 
gieng dar vnd zoch mir ſelb ein 
tuͦch ab minem houpt vnd band 
Im es vmb ſinen lib / Nun was die(=) 
ſelb ſtatt gar vnſuber vnd ver(=) 
[21r,01]ſchmecht das man boͤſer ſtatt 
nit kund vinden / man ſchandt 
da hund vnd ſhelmen vnd hanckt 
da die dieb / vnd der ſchmack der 
vnreinikeit was ouch aſz groſſz 
das in niemen mocht erliden / vnd 
an der vnreinen ſtatt leitend ſy dz 
crütz nider vff das erterich / vnd 
lietend min kind daruff / vnd na= 
glotend Im die hend an das crütz 
mit yſinen nëglen / die waurend 
als groſz dz ſy die wunden fultend 
das ein bluͦtztroff nit daruſz goſz 
vnd darnach leitend ſy Im ſtarcke 
ſeyl an vnd zartend vnd zvgend Im 
die arm zuͦ dem anderen ioch des crü= 
tzes / das die gelider vſzeinanderengie= 
ngend / vnd durch ſchluͦgend Im die 
hend mit einem yſin nagel Dar 
[21v,01]nach namend ſy aber die ſeyl vnd bun(=) 
dent ſy Im an die füſz vnd zvgend 
Inn alſo ſer / das er geſpannen ſtuͦnd 
an dem crütz als ſtarcklich / dar 
man Im wol gezellent hette all ſin 
gelider / Als durch den wiſſagen 
In dem pſalter / ſy hand mich alſo 
ſer geſpannen dz man mir wol gezel= 
let hett alle mine gelider / vnd do ſy 



In alſo geſpienend do namend ſy in 
vnd leitend in ein fuͦſz vff den andren 
vnd ſchluͦgend Im einen nagel du= 
rch beid fuſz / der was ouch als gr= 
oſſz / das Im das bluͦt nit mochtt 
flieſſen von den wunden von der 
groͤſſe des nagels / do ward erful(=) 
let die wiſſagung In den pſalter 
hoͤr dochter die groſſen hamer(=) 
ſchleg / vnd ſich die grymen vbͥung 
[22r,01]die ich lid an henden vnd an füſſen 
vnd von der gehoͤrt gieng ſimeons 
ſchwertt zuͦ dem fünfften maul 
durch min hertz / Darnach na= 
mend ſy das crütz vnd huͦbend es 
vff mitt minem kind / do was das 
crütz alſo hoch das ich ſin füſz nit 
mocht beruͤren mit minen henden 
Owe der iaͤmerlichen not vnd ange(=) 
ſicht wie vngelich ſy was / do ich 
ſin genaſz vnd do ich ſin minen= 
kliches antlüt anſach / vnd do er 
vffgerichtet ward an dem crütz 
vnd do er begund hangen von der 
ſchwëre ſines libs / do brachend Im 
die wunden vff an füſſen vnd an 
henden / vnd rain das bluͦt als 
ſer von Im als von einem brunnen 
wann die wunden brachend vff 
[22v,01]Nun hett ich ein gewand an als 
do gewonlich was In dem land als 
dan die frowen truͦgen / das was 
alſo gemachett das es das houpt 
vnd allen lib bedackt / vnd wiſ alſ 
ein limtuͦch / vnd ward alles rot 
von ſinen bluͦt das vff mich troff 



SAnt anſhelm ſprach / reine 
frow / wie gieng es darnah 
vnſer frow ſprach do ſy in gecrütz= 
gotend do teiltend ſy das gewand 
vndereinanderen / do hett min kind 
einen rock der was gemacht on 
naut dem woltend ſy nit brechen 
wan er gantz was wir ſond diſen 
rock nit brechen / wir ſond darvmb 
ein loſz werffen wan er alſo gantz 
was Geſchach das die geschrifft 
erfüllet wurd als der wiſag ſpricht 
[23r,01]In dem pſalter / Diuiſerunt ſibi veſtimen(=) 
ta mea / Min gewand ward gar zer(=) 
teilt / vnd ein loſz daruff geworffen 
Darnach hieſz pylatus ſchriben v=ͥ 
ber ſin crütz mit dreÿerleÿ ſprach 
kriegſch ebraͤyſch / vnd latin / Iheſuſ 
nazarenus rex iudeorum das muͦt die 
iuden vnd ſprauchend zuͦ pilatum 
waurvmb hauſt du geſchriben err 
ſig der iuden kuͤng / do ſprach pilatus 
das ich geſchriben han das han ich 
geſchriben / Darnach giengend ſy 
für das crütz / vnd wurffend das höpt 
gen im vff / vnd ſprauchend gar ſpott(=) 
lich / diſz iſt der / der den tempel wolt 
niderwerffen / vnd in drÿen tagen 
widermachen / ſigest du gottes ſun 
ſo gang herab von dem crütz / vnd 
behalt dich ſelb / Do ſprachend die 
[23v,01]fürſten der iuden die ſchriber vnd die 
alten gar ſpottlich. hauſt du an= 
der lüten geholffen / vnd macht dir 
ſelb nit gehelffen. Biſt du der küng 
von iſrahel ſo gang ab dem crütz 



din / ſo wellend wir all geloͤbig ſin 
er getrüwet gott / der helff Im ob er 
welle wan er iach er waͤre got= 
gottes ſun / Sant anſhelmuſ 
ſprach / reine frow / redt er nütz dar= 
wider / do man ſin alſo ſpottet. 
vnſer frow ſprach ia er batt für 
ſy / vnd ſprach vatter vergib In 
wan ſy wiſſend nit was ſy thuͦnt 
Do ſtuͦnd das gemein volk vnd 
beitet wie es ein end welte nemen 
Do mocht er wol ſprechen au(=) 
di filia et vide / hoͤr tochter die 
groſſen scheltwortt / vnd ſÿch 
[24r,01]die klëglichen nott / ich weiſz wol dz 
du mich enpfiengt von dem heiligen 
geiſt / vnd das du mich geboren heſt 
muͦter vnd magt / vnd das du mich 
zartlich ſpiſzteſt / mit diner maͤgtt(=) 
lichen milch / vnd du mich als 
lieblichen vnd mÿnenklich zucht. 
vnd mir alle zitt mit trüwen nach(=) 
giengt / da von ſyg min gelück daſ 
ich ſig gottes ſun gelob du mir vnd 
erbarmd du dich vbͥer mich / Do 
gieng ſymeons ſchwert zuͦ dez ſechten 
maul durch min ſel / vnd darnah 
in allen ſinen noͤtten / mocht er nit 
ſpottes vbͥer werden von dem ſchaͤch(=) 
er der by im hieng / wan der zuͦ 
der lincken hand ſprach In ſpott 
zuͦ minem kind / ſigeſt du gottes 
ſun / ſo behalt dich ſelb vnd och vns 
[24v,01]Do antwurt Im der ander ſchaucher 
vnd ſprach fürchteſt du gott nitt 
wir enpfachend vnd hangend hie 



in ſchulden / Aber diſer menſch tet 
nie vbͥel / vnd do er ſinen geſellen 
alſo ſtraufft. Do ſprach er zuͦ mi= 
nem kind / her erbarm dich vͥber 
mich / wen du kommiſt in din 
rich / Do ſprach min kind / du ſolt 
nach hüt bÿ mir ſin gewarlich in 
dem paradiſz. Sant anſhelm ſprach 
liebe frow was taͤt du do. Do ſpr= 
ach vnſer frow / do ſtuͤnd ich vnder 
dem crütz vnd iohannes min kind 
bÿ mir vnd min ſchwoͤſter / vnd 
maria madalena vnd warend 
groſz leides vol ich ſach in hangen 
in vnlidiger nott / vnd mocht im 
nitt zuͦ hilff komen / vnd do er 
[25r,01]mich ſach in groſſer nott vor Im 
ſton / vnd iohannes miner ſchwoͤſter 
ſun / an dem er ſo vil zarter ſunder(=) 
liche liebi hett / wan er hett In lieb 
vſſzgenamenlich vor in allen / do 
wolt er mich nit on getroͤſt lon 
vnd ſprach zuͦ mir ſich frow / vnd 
nim war das iſt din ſun Dar(=) 
nach zuͦ iohannez / nim war dz 
iſt din muͦter vnd [[ward]] ein groſſe 
vinſtre des tages vbͥer alles das 
erterich / vntz vff die nonezit / do 
non ward Da ſprach min kind 
hely. hely. hely lamazabathom 
min gott min gott / wie hauſt 
du mich gelauſſen / do wondent 
die iuden er ruͦffte heliam / Do 
ſprauchend ettlich / wir ſollend 
warten ob er kum ob er in woͤlle 
[25v,01]loͤſen / Do wüſt min kind wol das 



die wiſſagung erfült ward / vnd 
ſicio / mich türſtet / do namend ſẏ= 
einen ſchwum / vnd fultend in mit 
eſſich vnd mit gallen / vnd bundent 
in an ein ſchafft / vnd buttend Im 
ze trincken / Do er das verſuͦchtt 
Do ſprache er Conſummatum eſt / es 
iſt alles volbracht / vnd ſprach 
vatter. Ich enpfilch dir minen geiſt 
in din hend / Do ſchied ſin goͤtt= 
liche ſel von ſinem lib / vnd do nei= 
gt er ſin houpt / vnd do erlaſch die 
ſun / vnd zerbrach der vmbhang 
der in dem tempel hieng / vnd erzit(=) 
teret das erterich / vnd die ſtein ſpi= 
eltend ſich / vnd foͤlleklich der ſtein 
darin dz crütz ward geſtelt / der 
ſpielt vonenanderen / vnd tautent 
[26r,01]ſich die greber vff / vnd erſtuͦndent 
vil heiliger lüt / die kamend nach der 
vrſtendi gen ieruſalem in die ſtat vnd 
lieſſend ſich ſchowen / Do ſtuͦnd ein 
her by dem crütz der waſz geheiſſen 
Centurio / vnd ſolt mines kindes 
hütten als ander ritter die pÿlatus 
hatt dar geſant / vnd do ſy die gro(=) 
ſſen zeichen ſachend / do erschrackend 
ſy gar ſere / vnd forchten in gar vbͥel 
Aber centurio lopt min kind / vnd 
ſprach diſer was gottes ſun / ſechent 
wie ſich die elementen vbͥer in er(=) 
barmend. vnd die iuden vnd die 
heiden woltend erbermd vbͥer in han 
Da ſtuͦndent ouch mines kindes 
fründ / vnd ſin kunne / vnd die fro= 
wen die im nauch warend gangen 



von galilea / vnd ſachend alles das 
[26v,01]ſy Im tautend. 
Sant anſhelm ſprach / ſag mir 
liebe frow / haut din liden nach 
nit ein end vnd din leid. vnſer frow 
ſprach / neÿn anſhelme / ich hoͤrr ein 
taͤglich maͤr / wie ſi morndes nach 
begiengend / an diſem tag / do ſẏ min 
kind laſterlich ertoͤtet hattent / der 
tag hieſſz paraſceuen / das iſt der 
ſtil fritag / Do was der ander tag 
der hieſz ſabbatus / das was der oͤſter(=) 
lich tag der iuden den ſi begiengent 
vnd darvmb das die lichnam nitt 
hiengend An irm oſtertag / do gien= 
gend ſy zuͦ pilatus vnd bauttend ſy 
die iuden das er minem kind vnd den 
ſchaͤchern Ir gebein zerbrëche / vnd 
erſchlachen mit den kolben / das ſi 
deſter e erſtürbind / dz ſy nit hieng(=) 
[27r,01]end an irem oſtertag / Das hieſz py(=) 
latus ſin ritter / das ſi minem kind vnd 
den ſchaͤchern ir gebein braͤchind vn 
zerſchlügind / darvmb das ſi ſtürbint 
Do ſi komend zuͦ minez kind / do wz 
er tod / do woltend ſi im ſin gebein 
nit zerbrechen / das die geschrifft 
erfült wurde von dem gewaren 
oſterlaͤmlin / Wan ſpricht das ge(=) 
bein des wauren oſterlemliſ / ſol gantz 
beliben vnd do gieng ein ritter dar 
vnd ſtach ein groſſen ſpies durch 
ſin ſytten / vnd von der wunden 
giengend zwen brunnen einer von 
waſſer / der ander von bluot / vnd 
do ich ſach dz ſi nit benuͦgt aller der 



marter die min kin erlitten hëtt 
Sy woltend ſich an ſinem tod rech(=) 
en vnd an ſynem lib / Do ward 
[27v,01]minem hertzen alſo we / alſ ob 
das ſper durch min hertz gieng 
vnd min hertz was geſtochen. 
Do hette ich gern geweinet / do 
was min hertz / vnd aller min 
lib / vnd die natur als türre wor(=) 
den von weinen / vnd groſ(=) 
ſem iamer / vnd von arbeit / die ich 
hatt erlitten die nacht vnd den 
tag / das ich nit me mocht von 
kranckheit / vnd was min ſtim 
als türr an mir worden vnd er(=) 
ſtorben / das ich ein wort nit me 
mocht geſprechen / Do was 
die wiſſagang erfült / Als ſime(=) 
on zuͦ mir ſprach / die marter 
dines kindes ſol durch din hertz 
vnd durch din ſel ſchniden als 
ein ſchwert was / das ſchwertt 
[28r,01]ſiner marter zuͦ dem ſybenden mäl 
haut durchſtochen / allen minen lib 
vnd do ich min kind mit dem lib nit 
mocht klagnen / Do ſprach ich mit 
dem hertzen / Owe min hertz liebes 
zartes kind / Owe min ſuſſes kind. 
Owe min liebes kind / wö iſt nun 
der troſt / den ich an dir gehept han 
moͤcht mir niemen helffen das ich 
für dich ſtürbe min liebes kind / vnd 
do ſin goͤttliche ſel von ſinem mund 
ſchied. do fuͦr ſy ab zuͦ der hellen vnd 
ward da groſſi froͤd / da er dannen(=) 
ſchied / alle die ſinen willen hatten 



gethuͦn / vnd beſchloſz ſy mit dem 
ſchloſz dz niemer kein ſel darin komm 
mag / wan mit irn eignen willen 
Er beſchloſz die hell mit dryerhand 
ſchloſſz / mit rechter rüw / mit lu= 
[28v,01]ter bicht / vnd mit gewaurer buͦſz 
vnd wër die ſchloſz zerbrichet der kumpt 
in die hell der muͦſz iemer da ſin in 
der / vnd mag niemer mer darvſſz(=) 
komen / Do ſprach ſant anſhelm 
Sag mit liebe frow / wie gieng es 
darnach / vnſer frow ſprach / es 
was ein guͦter man der hieſz ioſeph 
vnd was von einer ſtat die hieſz ara= 
mathia / der was heimlich mines 
kindes vndertaͤn / won er forcht die 
iuden / vnd gieng zuͦ pilatum 
vnd patt in das er im gaͤbe mines 
liebes kindes lichnam das er in be(=) 
grübe / vnd ſprach zuͦ im / iſt dz 
du es nit erlobeſt / So verdirbt ſyn 
muͦter / die iſt die allerreineſt 
frow / vnd die ſelgeſt die geborn 
ie ward die hett alſo groſſe marter vnd 
[29r,01]klag vnd iamer an ir dz ſy vnſ alſo 
ſer erbarmet alſo ob ſy waͤre vnſer muͦ= 
ter / Dar ruͦfft pilatus den herren / vnd 
den rittern / vnd da fragte ſy ob myn 
kind tod waͤre Do ſprachend ſẏ ia 
er iſt tod vnd ſeytend im ouch die 
groſſen zeichen die da beſchaͤchend 
Da nam pilatus groſſz wunder dz 
er alſo bald tod was vnd batt ioſepen 
das er min kind loſte / vnd in begrü= 
be nach dem allerbeſten / Nun merck 
anſhelme gar ein kleglich ding. 



do ioſeph min kind ab dem crütz 
loſzt / do ſtuͦnd ich vnd wartet nu 
ſiner armen / das ich in enpfieng 
Alſo enpfieng ich einen armen 
nach dem andern greiff ich vnd 
nam ſy vnd trucktz an mich vnd 
an myn hertz / vnd kuſt ſy mit groſ= 
[29v,01]ſem iamer / vnd mit groſſem hertz(=) 
leid / vnd do er ab dem crütz erloͤſſet 
ward / do leitend ſy in nebend das 
crütz vff die erde do viel ich nider 
vnd nam ſin houpt In min ſchoſz 
vnd ſprach mit groſſez hertzleid. 
Owe myn zartes kind / was troſtes 
ſol ich han / ſo ich dich tod vor mir 
ſich / Do kam Iohannes ewange= 
liſt / vnd viele vff ſin bruſt / vnd 
vff ſin hertz / vnd ſprach mitt 
iaͤmerlicher ſtim / Owe vff diſez 
hertzen ruͦwet ich naͤcht minnen= 
cklich / nach dem tiſch / vnd zar= 
tenklich / Owe vff diſem hertzen 
tranckt ich naͤcht ſ<>ſſikeit. Owe 
nun trinck ich hie bitterkeit / vnd 
enpfauch groſſes leid / Do kam 
petrus geloffen / vnd klaget mitt 
[30r,01]groſſem Iamer / vnd weinen / das er 
ſyn hatt verlognet / do kam och ma= 
ria madalena / der klag was für 
alle klag / vnd viel für myn kind 
vnd ſprach mit groſſem Iamer. 
Owe troſt ob allem troſt / wer 
ſol mir nun mir min ſünd verge= 
ben / wer ſol mich nun entſchul= 
digen von allen minen ſünden. O= 
we wer ſol min fürſprech ſin gegen 



miner ſchwoͤſter / da du min für= 
ſprech werd / do ſy dir von mir klegt 
Owe der zarten füſſen die ich kuſt 
Owe der reinen füſſen die ich wuͦ= 
ſch mit minen trechnen / Owe 
die ellenden füſſe die mich nitt 
verſchmachetend / do ich ſy truck(=) 
net mit minem här / vnd ander 
menig marter vnd klag die ſy 
[30v,01]hatt ob minez kind / do kam iacobus 
miner ſchweſͤter ſun / dem man 
ſprach er waͤre mines lieben kindes 
bruͦder / won er was Im gar gelich / an 
allem ſinez lib / der ſprach mit groſſer 
klag / Owe hertzlieber her / wie iſt 
din minenkliches antlitt Im ſelber 
gar ſo vnglich / worden / vnd wie biſt 
du ſo grimencklichen durchmarte(=) 
ret / von der ſcheit<e>len vntz vff die 
füſſz iſt nütz vnuerſertes an dinez 
lib beliben / Owe min hertzlieber 
meiſter vnd her wie was geſtern 
din minnenkliches antlitt mynen 
antlitt gar gelich / wie biſt du 
ſo iaͤmerlich zerſchlagen worden 
vnd nach groſſer klag / do ſchwuͤr 
er das er niemer woͤlt me eſſen. e. 
das er / erſtünde von dem tod / das 
[31r,01]geſchach / er was luter on eſſen vnd 
on trincken vntz an den oͤſterlichen 
tag / do erſcheyn im min liebes kind 
ſunderlich / do er an ſinem bett lag 
vnd ſprach zuͦ im gar tüttenklich 
myn bruͦder ſtand vff des mensch(=) 
en kind iſt erſtanden von dez tod 
vnd ander lütt lüffend alle mitt 



groſſem geschreÿ / vnd weinetend 
in alle mit menigualtigen traͤch(=) 
en darvmb das ſy waurend gefloh= 
en von im vnd nit mit im gieng(=) 
end / vnd do ich vnd die iunger 
mit groſſem laid by im ſauſſen 
do erſtuͦnd er vnd erſcheyn vns 
nach ſinez tod / ſin lib / was alſo 
ſchoͤn / vnd aſo gantz / als ob er 
nie geſchlagen waͤre noch me 
keinen ſchlag enpfangen hette 
[31v,01]wann die füff mÿnzeÿchen die beli(=) 
bend an Im die er an dem i<>ngſten 
tag wil offenen der welt do gewan(=) 
nend wir groſſe froͤd vnd do man 
In wolt begraben / do hett er alſo 
groſ iamer / do ich mich von im 
ſcheyden ſolt dz ich in vmbvieng 
mit müterlichen armen / vnd 
mit allen minen krefften vnd 
hette In gern gehept / do nam 
mich mÿn kind / vnd enpfalch 
mich iohannesen / vnd ioha\(=) 
neſz wolt mich dannenfüren 
do ſprach ich zuͦ im / Owe iohan(=) 
nes lauſz mir min tottes kind 
dz ich lebendig nit moht ge(=) 
haben / Do ſprach Iohannes 
zuͦ mir / Owe hertzliebe frow 
vnd muͦter myn / Nun weyſt 
[32r,01]du wol dz es anderſt nit mochtt 
geſin nach enſolt ſin von menſch(=) 
lichem künne / vnd ſprach owe 
was groſſes mordes hüt in diſer 
ſtatt / an diſer wunnencklichen 
frowen iſt geschaͤchen / vnd an 



irem eingebornen reinen kind. 
Alſo beleyb ich in myner ſchwoͤ(=) 
ſter huſz / vnd von dem groſſen 
hertzleid dz ich hatt da hett ich 
keyn krafft me / do ich vffſtuͦnd 
do viel ich wider nider / ich lag by 
mynes liebes kindes grab / vnd 
waͤre gern vffgeſtanden / do en mo= 
cht ich von rechter kranckheit vnd 
groſſem herztleyd / Ich weynet vnd 
gehett mich vbͥel beyde nacht vnd 
tag alſo vil dz mich myn liebes 
kind iohanneſ mich nit kund. 
[32v,01]troͤſten nach myn ſchwoͤſter / vnd ma= 
ria magdalena / die ouch von der liebe 
mÿnes kindes wëgen gern bÿ mir 
was / mich kundent alle myn fründ 
nach alle die mich angehortend mo= 
cht mich keyner getroͤſten / Do wur(=) 
dent die wort an mir erfült / vnd do 
dis alles geſchach / do ſprach ich mit 
iaͤmerlicher ſtim / Owe mÿnnenck= 
licher her iheſu criſti / menſch vnd 
gott herre vnd ſchoͤpffer / vnd behal(=) 
ter aller creaturen wie gar bitterlichen 
du durch der menſchen willen biſt 
ertoͤtet / Durch des willen du die 
menſcheit an dich nemͤpt von mir 
armen / Owe der dem hymel vnd 
das erterich vnd alle ding geſchuͦff 
on din kind nitt mocht erloͤſſzt 
werden / vnd do er das geſprach. 
[33r,01]Do namend ſy mir myn kind wider 
minen willen vnd truͦgend In zuͦ 
dem grab / vnd do ſy in darin ge= 
leÿtend / do viel ich vff das grabe 



vnd hette anders nit begeret wan 
das man mich mitt Im hette ver= 
graben / do nam mich myn kind 
iohannes / vnd wolt mich dannen 
füren do ſprach ich mit groſſem 
hertzleid zuͦ Im / Owe iohannes 
liebes mÿn kind / laͤſz mich genie= 
ſen der groſſen trüw die dir min 
kind in ſynen iüngeſten noeten er(=) 
zoͤgt haut / do er mich dir enpfa= 
lch / vnd dich mir zuͦ eynem kind 
gab / vnd laſz mir nitt ſo groſſen 
gewalt tuͦn / das man mich ſch(=) 
eyde vom minez lieben kind / won 
ich wil by im gern mynes endeſ 
[33v,01]warten / do weynotent alle die da 
warend / vnd min kind iohanneſ 
nam mich / vnd fuͦrt mich wider 
mẏnen willen In die ſtatt in mÿ= 
ner ſchwoͤſter huſz / die ſin muͦter 
was / vnd do mich die lüt ſachend 
das ich kam ſo iaͤmerlich / vnd das 
myn gewand von dem bluͦt alſo rot 
was / das von mynes kindes wun= 
den gefloſſen was / do ich ſtuͦndt 
vnder dem crütz / do hettend ſy groſ 
erberͤm vbͥer mich / Als der wyſ(=) 
ſag vor hett geſprochen / Pul= 
cherrimus ſub forma fÿlijs homi[nu]m 
Er was der allerſchoͤnſt / für aller 
menſchen kind / vnd als gewalten(=) 
klich / vnd mit groſſer klarheit 
do erſcheÿn er mir / do ſach err 
mich an mynnenklichen vnd 
[34r,01]guͤtencklichen das ich alles des 
ſchmertzen / vnd alles des hertz(=) 



leydes vergaſ das ich ie von im ge(=) 
wan / vnd gruͦtzt mich lieb= 
plich / vnd ſprach zuͦ mir / bẏſſz 
gegrützett ſüſſe vnd minnenklich(=) 
e muͦter / Ouch geſegnet ob allen 
frowen / laͤſz din groſſe klag 
ſyn / vnd din vnmaͤſſige bitter(=) 
keyt / vnd zehand viel ich nider 
fur ſine füſz / vnd kuſt ſy / vnd 
ſprach zuͦ im / Eyn ewiger gott 
vnd ſuͦn des vatters von hymel(=) 
rich / vnd myn zartes kind 
ich loben dich dz du menſchlicheſ 
kunne hauſt erloͤſt / mit diner 
marter / vnd der vatter von hy(=) 
melrich Sige geſegnot / der dich 
darvmb vff das erterich zuͦ 
[34v,01]mir ſant dz du menſchlich natur 
an dich naͤmpt / darnach zehand 
komend die botten vnd miniſtri(=) 
ertend im / vnd maria madalena 
vnd ſeytend mir dz ſy mÿn kind 
hettend geſechend / do ſeyte ich inen 
wie wunnenklichen vnd wie her= 
lichen ich In hett geſechen / Da(=) 
von hattend ſy alle groſſe froͤd 
von minr geſicht / won wir 
froͤwtend vns mit allen ſinnen 
die von mines kindes marter 
erloͤſet warend / vnd die erd die 
ſich von mines kindes tod erſchut 
die froͤwt ſich / do min kind vſſz 
dem grab vff ſy tratt / die erſchut 
ſich von froͤden / vnd gab die toten 
wider die von adams val gefan= 
gen warend / vnd dar vmb dz 
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